
Anfrage 
 
des Abgeordneten Mag. Georg Ecker, MA 

gemäß 39 Abs. 2 LGO 2001 

an Landeshauptfrau Mag.a Johanna Mikl-Leitner 

betreffend Südbahnhotel am Semmering 

 

Das Südbahnhotel am Semmering war 1882 eröffnet worden und stand bis vor dem 

Zweiten Weltkrieg für altösterreichische Sommerfrische der Luxusklasse. 1976 wurde 

der Hotelbetrieb eingestellt. Seitdem stand die schlossartige, 18.000 Quadratmeter 

große Immobilie leer. Vor wenigen Jahren von einem Immobilienunternehmer 

erworben, soll das Objekt, das derzeit in den Sommermonaten als Spielstätte für 

Kulturveranstaltungen dient, im Einvernehmen mit der Standortgemeinde und dem 

Land Niederösterreich wieder als Hotel betrieben werden. 

Für die beabsichtigten Um- und Zubauten läuft bereits ein Verfahren zur Änderung 

der Flächenwidmung auf Grundstücken, die zum Südbahnhotel gehören, in der 

Gemeinde. Geplant sind unter anderem zusätzliche Gebäude für Hotel und Personal, 

eine Tiefgarage und zwei Villen im einzigen Park der Gemeinde, im Waldhofpark. 

 

Daher stellt der gefertigte Abgeordnete folgende 

 

Anfrage 

1. Fördert das Land Niederösterreich das Südbahnhotel am Semmering? 
2. Fördert der Wirtschafts- und Tourismusfonds das Südbahnhotel am 

Semmering? 
3. Sind Förderungen seitens des Landes Niederösterreich oder des Wirtschafts- 

und Tourismusfonds des Südbahnhotels am Semmering geplant? 
4. Wenn ja, in welcher Höhe wurden Förderungen ausbezahlt oder geplant? 
5. Unterstützt das Land Niederösterreich die geplante Erweiterung des 

Südbahnhotels am Semmering auf anderem Weg? 
6. Ist der Ausbau des Südbahnhotels ein Teil der Tourismusstrategie 

Niederösterreichs? Wenn ja, bitte um die entsprechenden Pläne für die 
Integration des Hotels in diese Stategie. 
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